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1988

Börsengang des Unternehmens

Stahlrohrtechnik, Küchen, 
Kühlgeräte, Raumheizgeräte, 

Duschkabinen, Türen, 
Strassentransport und 

Stickereibedarf

BÖRSENGANG

Arbonia's langjährige bewegte Geschichte…

1874 – 2003

Hauptprodukte

Umsatz 
Mio. CHF

Ereignis

1874

Gründung in Arbon durch 
Franz Josef Forster

Bettflaschen, Pfannen und 
andere Metall-Behälter

1973

Zusammenschluss zur 
Arbonia-Forster AG

Stahlrohrtechnik, Küchen, 
Kühlgeräte, Raumheizgeräte, 

Strassentransport und 
Stickereibedarf

2003

Edgar Oehler übernimmt 
Aktienmehrheit aus 

Erbengemeinschaft "Züllig"

Stahlrohrtechnik, Küchen, 
Kühlgeräte, Raumheizgeräte, 

Duschkabinen, Türen, 
Strassentransport und 

Stickereibedarf

CHF 1'022 Mio.



2014 - 2017

Hauptprodukte

Umsatz 
Mio. CHF

Ereignis

Arbonia's langjährige bewegte Geschichte…

2015

Alexander von Witzleben 
wird VRP und CEO a.i.

Heizung-, Lüftung- & 
Klimatechnik, Sanitärtechnik, 

Fenster, Türen und Profilsysteme

CHF 941 Mio.

ALEXANDER VON WITZLEBEN

2017

Verkauf Forsterprofilsysteme & 
Verkauf Beschichtungsgeschäft 
und Industriedienstleistungen 

Heizung-, Lüftung- & 
Klimatechnik, Sanitärtechnik, 

Fenster, Türen, 
Industriedienstleistungen

(bis November 2017)

CHF 1246 Mio.

2016

Zusammenschluss mit 
der Looser Holding 

Ą Umfirmierung zu Arbonia

Heizung-, Lüftung- & 
Klimatechnik, Sanitärtechnik, 
Fenster, Profilsysteme, Türen,

Beschichtungen, Industrie-
dienstleistungen

CHF 995 Mio.

2014

Verkauf des Küchengeschäfts 
und Einstieg von Artemis

Profilsysteme, Küchen, 
Raumheizgeräte, Fenster, 
Türen und Duschkabinen

CHF 1'017 Mio.



2021 – 2025 

Hauptprodukte

Umsatz 
Mio. CHF

Ereignis

… zum führenden Türenhersteller in Europa

2021

Verkauf des Fenstergeschäfts 
für CHF 345 Mio. 

Heizung-, Lüftung- & 
Klimatechnik, Fenster und Türen

CHF 1'186 Mio.

VERKAUF FENSTERGESCHÄFT

2025

Launch Arbonia one – 
zum führenden Türen-

hersteller in Europa

Türen

CHF 625 Mio.

ARBONIA ONE

2023 2024

Arbonia verkauft die Klimasparte 
an die Midea-Gruppe 

für EUR 760 Mio.

Heizung-, Lüftung- & Klimatechnik 
und Türen

CHF 1'081 Mio. CHF 556 Mio.

VERKAUF DIVISION CLIMATE

Türen

Arbonia kündigt den Verkauf der 
Klimasparte an.
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Arbonia one – Standorte und Umsatzentwicklung
Marktführer in Kontinentaleuropa

Produktionsstandorte von Arbonia1

Umsatzentwicklung von Arbonia (EUR Mio.)

Marktpräsenz

Standard-Türen Spezial-Türen Glas-Türen

Ichtershausen (DE)
1.0 Mio. Türen / Jahr

2

Ciasna (PL)
1.0 Mio. Türen / Jahr

3

Dimoldura (ES / PT)
1.0 Mio. Türen / Jahr

4

Roggwil (CH)
100 Tsd. Türen / Jahr

1

Korycany (CZ)
65 Tsd. Türen / Jahr

3

Renchen (DE)
10 Tsd. Türen / Jahr

2

Bozouls (FR)
80 Tsd. Türen / Jahr

4

Deggendorf (DE)
15.000 m² P-Fläche

2

Dagmarsellen (CH)
2.000 m² P-Fläche

1

Dörzbach (DE)
6.000 m² P-Fläche

4

Weinsheim (DE)
1.3 Mio. Türen / Jahr

1

Plattling (DE)
600 Tsd. Stück / Jahr

3

1
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1) Stückzahlen stellen die Produktionskapazität der einzelnen Standorte dar. 2) Arbonia 2024 inkl. Dimoldura und Lignis auf einer pro-forma Basis

10

Kernmärkte

Exportmärkte

x Standort Std.-Türen

x Standort Spz.-Türen

x Standort Glas-Türen

Seiça (PT)
80 Tsd. Türen / Jahr

5

Rüthen (DE)
30 Tsd. Zargen / Jahr

6

5

6
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one



Wir produzieren in hochmodernen Werken in Europa

Arbonia Investitionen in Industrie 4.0 in den 

letzten 5 Jahren

EUR > 300 Mio.

Garantierte Lieferfähigkeit im Aufschwung

Kapazitätsreserven 

von > 30 %
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Wir erzeugen aus Holzabfall unsere eigene Energie

50-60 %
eigenerzeugter Strom1

> 100 %
eigenerzeugte Wärme1, 2

-28 %
CO2 Emissionen1

1 In unseren grössten beiden Türenwerken Prüm und nach vollständiger Inbetriebnahme auch Garant
2 überschüssige Wärme wird auch an benachbarte Firmen abgegeben

13Generalversammlung 2026 | 24.04.2026
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Die begehrteste Marke für Türen.

Unsere Vision
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Arbonia wird 2x mit dem German Brand Award ausgezeichnet

Vergabe der renommiertesten Auszeichnung für Markenbildung im Juni 2026 (bis dahin Geheimhaltung)
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Erfolgreiches 2025 mit Steigerung in Umsatz und EBITDA 

1. Organisches Umsatzwachstum von 3.7% (Holz +6.1%, Glas -4.0%) führte zur Steigerung des Marktanteils in einem rückläufigen Markt  

2. EBITDA Steigerung um 15% auf CHF 57.3 Mio . (Vorjahr: CHF 49.8 Mio.) mit Anstieg der EBITDA-Marge um 90 Basispunkte 

3. EBITDA im Rahmen der Erwartungen für 2025 , EBITDA adj.  von CHF 58.5 Mio.2 bei Anwendung prognostizierter CHF/EUR-Kurs von 0.96

4. Strategische Add -on-Akquisitionen  zur Erweiterung des Produktportfolios und zur weiteren Förderung des Wachstums in den Kernmärkten

5. Fortschritte beim  Verkauf nicht operativer Vermögenswerte (Tubbergen, AFG RUS, Skyfens, usw.)

6. Markterholung in Deutschland in Sicht  – leichtes Wachstum im Jahr 2026 und Eintritt in eine Erholungsphase ab 20273

Kernbotschaften

Prioritäten 2026

CHF 625 Mio.
Nettoumsätze

+3.7% 
organisches 
Wachstum

CHF 56.3 Mio.
EBITDA (ausgewiesen)

9.0% 
EBITDA-Marge 
(ausgewiesen)

CHF 43 Mio. ( -13%)
Investitionen

1 ohne Sondereffekte, ohne Skyfens  |  2 bereinigt um Währungseffekte  |  3 Quelle: Roland Berger Construction Radar, 02/2026

Finanzzahlen 

2025
CHF 57.3 Mio. 1

EBITDA (bereinigt)

9.2%1

EBITDA-Marge (bereinigt)

Rückkehr zu Wachstum durch 

Fortsetzung der erfolgreichen 

Restrukturierung 

des Glasgeschäfts  

 

Kostenmassnahmen und 

Arbonia Excellence Programm 

(ARBEX) zur  Förderung der 

Margensteigerung

Erschliessen von Wachstums -

potenzial durch Ausbau 

und Diversifizierung des 

Vertriebs in ganz Europa 

Digitalisierung der End -to-

End-Prozesse mit SAP bei 

Garant, Einführung bei 

Prüm folgt 

 

 



Kontinuierliche Verbesserung der Ergebnisse
 
Umsatz- und EBITDA-Entwicklung pro Halbjahr (in CHF Mio.)1 

1 ohne Sondereffekte  |  2 Ist-Zahlen ohne Skyfens und inkl. Cicomol/RZB ab Akquisitionsdatum 

Start der 
neuen Arbonia

• Wachstum durch höhere Umsätze und operativen Hebel, verbunden mit Kosteneinsparungen

• Nach Start der neuen Arbonia im Jahr 2024, 1. und 2. HJ 2025 geprägt von anhaltendem Wachstum

• Insbesondere 2. HJ 2025 im Vergleich zu 2. HJ 2024 mit Umsatzwachstum von 10% und EBITDA -Steigerung von 52%
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49.8
57.3

602.0

Geschäftsjahr 2024

622.2

Geschäftsjahr 20252

+15%

20.5
26.1 31.2

288.5

H2 ’24

307.2

H1 ’25

315.0

H2 ’252

+52%

+27%

+20%

Nettoumsatz EBITDA

Gesamtjahresentwicklung Halbjahresentwicklung
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Arbonia – Plattform für Wachstum

Marktführerschaft in Kontinentaleuropa

Europäischer Hof, Baden-Baden (D) Fairmont, Prag (CZ)

Kosten -

führerschaft

Markt -

führerschaft

• Ausbau von  Marktanteilen durch organisches 
Wachstum  in unseren Kern- und Nachbarmärkten 
mittels Gewinnung neuer Kunden und das Erschliessen 
von neuen Marktsegmenten und Vertriebskanälen

• Nutzung der Arbonia-Plattform zur Bündelung von 
Produkten aus allen unseren europäischen Werken 
und Angebot eines echten Vollsortiments

• Arbonia Next – das interne Kongressformat – als 
innovative Plattform zur Stärkung der Marktführerschaft 
und Einführung von Arbonia als Premium-Produktmarke

• Abgeschlossenes Investitionsprogramm Industrie 4.0 in 
den vergangenen 5 Jahren > EUR 300 Mio. sichert 
Kapazitäten für erwartete Markterholung

• Kostenführerschaft und Roll -out digitaler End -to-
End-Prozesse durch hochautomatisierte Best-in-Class-
Produktionsstandorte mit SAP S4/HANA

M&A

• Ausweitung der geografischen Präsenz

• Ausweitung des Produktsortiments

• Diversifizierung der Vertriebskanäle

Generalversammlung 2026 | 24.04.2026 26



Arbonia – Wachstumsinitiativen in allen Vertriebskanälen

Grosshandel, Projektgeschäft und DIY in Europa
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Mandarin Oriental, Wien (AT)

Premier Inn Hotel, Stuttgart (D)

Ruby, Stockholm (SE)

Kürzlich fertiggestellte Projekte

Projekt -
geschäft

ωAusbau eines europaweiten Arbonia Projektgeschäfts

ωFokus auf Spezialtüren mit überdurchschnittlichen Margen (z.B. Brandschutz, Schallisolation usw.) 

ωAngebot eines vollständigen Produktportfolios aus allen Arbonia Werken stammend

ωPositionierung als Geschäftspartner für Gross- und Premium-Projekte

DIY

ωSehr hohe Kundenkonzentration – die vier grössten DIY-Ketten vereinen über 50% Marktanteil in Europa

ωAbschluss eines zusätzlichen Rahmenvertrags für 2026 mit einem der vier Top-Player

ωArbonia ist bestens positioniert für das preissensitive Volumengeschäft

ωDIY = skalierbarer Wachstumskanal

Fachhandels -
geschäft 

Frankreich

ωAngebot des gesamten Arbonia Portfolios mit Türen von Rozière, Prüm, Invado und Dimoldura

ωDifferenzierung durch branchenführende Lieferzeiten und Vollsortiment

ωHohe Nachfrage für Express-Lieferprogramm mit Reduzierung der Lieferzeit von 10 auf 5 Tage

ωLokaler Lagerbestand für Top-Seller aus spanischen Werken

Fachhandels -
geschäft 
Schweiz

ωFertigstellung des Logistikzentrums für das Fachhandelsgeschäft in Roggwil

ωAlles aus einer Hand: Standard- und Funktionstüren, Block-/Blendrahmen, Stahlzargen, Beschläge uvm.

ωDedizierte Vertriebsorganisation für den Fachhandel  unter der Marke ARBONIA

ωEinstellung der Marken RWD Schlatter und Prüm im Fachhandel in der Schweiz
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Kostenführerschaft

Kostenführerschaft durch modernste Produktions -
standorte  und digitale End -to-End-Prozesse

Kostenführerschaft 
Schlüsselinitiativen im operativen  Geschäft

ARBEX

• Arbonia Excellence Programm zur Steigerung der Effizienz der 

Prozesse in den Werken

• Vollständige Monetisierung der getätigten Investitionen

• EBITDA-Steigerung durch fortlaufende Optimierung des E2E-

Prozesses und Nutzung von Skaleneffekten

SAP S/4 HANA

• Einheitlich digitale End-to-End-Prozesse in den Produktionsstätten für 

Standardtüren 

• Invado (PL) und Garant (D) in Betrieb, Prüm (folgt)

Kraft -Wärme-Kopplungsanlage (KWK)

• KWK am Produktionsstandort in 

Prüm in Betrieb, ermöglicht 

erhebliche Einsparungen

• Anlauf der KWK am Produktions-

standort Garant um Energiekosten 

weiter zu senken

 

Arbonia beendet 5-jähriges 

Investitionsprogramm für 

Industrie 4.0, 

Gesamtvolumen: 

EUR > 300 Mio.

Maschinen Industrie 4.0

MES / MOTIS

Visuelle 3D-

Konfiguration

Technische 

Konfiguration

SAP (ERP)

Produktionssysteme
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M&A – Ausbau der Marktführerschaft

Diversifizierung der Umsätze und Gewinnung zusätzlicher Kernkompetenzen durch Akquisition von Cicomol und RZB

Generalversammlung 2026 | 24.04.2026 29

Arbonia akquirierte den portugiesischen Marktführer für 

Türen, Cicomol  sowie den deutschen Metallzargen -

hersteller Rüthener Zargenbau  GmbH (RZB)

Cicomol ist Markführerin in Portugal im Bereich der 

Premium Design- und Spezialtüren und CPL-

Innentüren und Zargen

Rüthener Zargenbau ist spezialisiert auf Metall-

Sonderzargen in Deutschland, welche vor allem im 

Objektvertrieb genutzt werden.
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Entwicklung des Wohnungsbaus in europäischen Märkten

Kernmärkte von Arbonia

337
311

220
173

192 212 225

-11%

-21.3%

11.2% 10.2% 5.9%

265 264 263
221

195 196 213

-2%

-16.1% -11.8%

8.6%

2021 2022 2023 2024 2025e 2026e 2027e

0.7%

54
53

55

57 57
57 57

+4%

3.9% 1.4% 0.9% 0.0%

45

47 47
46 46

47
47

+2%

-1.5% -0.4%

1.5% 1.7%

2021 2022 2023 2024 2025e 2026e 2027e

108 109 109

128
138

145
150

-3%

16.7% 8.1% 5.1% 3.5%

91 89 88
98

125

95

110

-8%

11.6%

-2.9%

15.8% 13.6%

2021 2022 2023 2024 2025e 2026e 2027e

Schätzung für 2025 Schätzung für 2024
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1 gemäss B+L 09/2024 und 01/2026  |  2 gemäss Euroconstruct 11/2024 und 11/2025  | 3 Baubeginne statt Baugenehmigungen für Spanien – Baugenehmigungen werden nicht erfasst 

Deutschland 1 Schweiz 2 Spanien 2
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Zinsentwicklung1

Kernmärkte von Arbonia

2023 2024 2026 20272016
-1

2017

0

1

2025

2

2018

3

2019

4

2020

5

2021 2022

In %

87 Bp

174 Bp

EZB-Leitzins

EZB-Prognose

SNB-Leitzins

SNB-Prognose

Hypothekenzins DE (15 Jahre)

Hypothekenzins CH (10 Jahre)

Hypothekenzins ES (Durchschnittszins: ~25 Jahre ) 

Entwicklung der Kernmärkte

• EZB- und SNB-Leitzinsen sind 2025 gesunken

• DE: Hypothekenzinsen reagierten nicht entsprechend auf die 
EZB-Zinssenkung und liegen 23% über dem Niveau Spaniens

• CH: Hypothekenzinsen wieder bei rund 2% und damit 
unterstützend für die Bautätigkeit; weiterer Rückgang erwartet

• ES: Hypothekenzinsen auf niedriges EU-Niveau gesunken – 
anhaltendes Wachstum der Bautätigkeit 

   Da nicht zu erwarten ist, dass die Zentralbanken ihren
   Leitzins weiter anpassen, müssen weitere Impulse durch
   Hypothekenzinssenkungen der Banken gegeben werden,
 besonders in Deutschland

1 Quelle: EZB (Einlagefazilität), SNB (Leitzins), Eikon-Umfragen, Interhyp, INE – Instituto Nacional Estadística
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Marktentwicklung bis 2027

Deutscher Innentürenmarkt

Der deutsche Innentürenmarkt ist im 
vierten Jahr in Folge  rückläufig

Für das 2. Halbjahr 2026 wird erstmalig 
eine Rückkehr zum Wachstum erwartet

Dennoch wird das Marktvolumen 2026 
immer noch etwa 20% unter dem Niveau 
der Jahre 2020–2022 bleiben

B+L 
Deutschland

8.3
8.9 9.0 8.8

7.9

7.27.2 7.0 7.1
7.3

6.3

2.0

-2.1

-10.7
-9.2

-2.1

0.8
3.5

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025f 2026f 2027f

• Aufgrund des Kriegs in der Ukraine, hoher Baukosten und eines steigenden 
Zinsniveaus verzeichnete Deutschland insbesondere im Wohnungsbau seit 
Mitte 2022 einen deutlichen Rückgang 

• Unsicherheiten in Bezug auf das neue Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
verzögerte Projekte zusätzlich

• Nach einem deutlichen Rückgang von -10.7% (2023) und -9.2% (2024) dürfte 
der Markt ab 2026 wieder in eine Erholungsphase eintreten, wobei auch die 
Neubautätigkeit wieder anziehen könnte

Entwicklung des Gesamtpotenzials für Innentüren bis 2027

D – Innentüren total (in Mio. Türen)

Veränderung ggü . Vorjahr [%]

Quelle: B+L Ausblick Innentüren 11/2025 



Agenda

Arbonia one Strategie

Arbonia one Strategie

Highlights 2025

Highlights 2025

Markt Update

Markt Update 

Finanzresultate

Ausblick und Guidance

Ausblick und Guidance

Generalversammlung 2026 | 24.04.2026 34



49.8
57.3 56.3

7.5

Finanzergebnisse 2025 der Arbonia Gruppe

Umsatz

• Umsatzsteigerung von 3.3% gegenüber 

2024, mit negativem Währungseffekt 

EUR/CHF von -1.2%

• +6.1% organisches Wachstum im Bereich 

Holz; aber organischer Rückgang um -4.0% 

im Bereich Glas

• Cicomol und RZB tragen <1% zum 
Gesamtumsatz von Arbonia bei

U
m

s
a

tz
E

B
IT

D
A
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EBITDA

• Höherer Umsatz und Kostensenkungs-

massnahmen führen zu EBITDA-Wachstum 

von 15.1% und Margenausweitung um 

90 Bp auf 9.2%

• 1.2% negativer EUR/CHF-Währungseffekt 

gegenüber 2024

• EBITDA von CHF 58.5 Mio. bei Anwendung 

des budgetiertem EUR/CHF-Kurses 

von 0.96

9,0
% 8,5

%
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in CHF Mio.

602 622 62520 2

Ist -Zahlen 2024 

(pro -forma bereinigt)

∆ IST Ist -Zahlen 2025 

(bereinigt)

Skyfens Sonder-

effekte

Ist -Zahlen 2025 

(ausgewiesen)

+3.3%

Ist -Zahlen 2024 

(pro -forma bereinigt)

∆ IST Ist -Zahlen 2025 

(bereinigt)

-0.8

Skyfens

-0.2

Sonder-

effekte
Ist -Zahlen 2025 

(ausgewiesen)

+15.1%

8.3% 9.2% 9.0%

EBITDA Margin



Finanzergebnisse 2025 der Arbonia Gruppe 
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36

Abschreibungen und Amortisationen

• Abschreibungen steigen durch 

Kapitalisierung abgeschlossener Projekte 

des Investitionsprogramms, inkl. KWK Prüm

• Leichter Anstieg der PPA-Amortisationen 

durch Akquisition von Cicomol und RZB

EBIT

• EBITDA-Wachstum wird nur teilweise durch 

höhere Abschreibungen und Amortisationen 

kompensiert; dies führt zu einem Anstieg des 

EBIT
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29 34

4

2024

4

2025

33
38

+13.9%

Amortisation Abschreibung 

(ohne Wertberichtigung)

-6.7 

2.8 

-2.4 

Ist -Zahlen 2024 

(bereinigt)

9.5

∆ IST Ist -Zahlen 2025 

(bereinigt)

-1.0

Skyfens

-4.1

Sonder-

effekte

Ist -Zahlen 2025 

(ausgewiesen)

+140.8%

16 17

2024 2025

+4.7%
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NUV, Investitionen und Free Cashflow Arbonia Gruppe

Fortgeführte Aktivitäten wie berichtet (ohne Climate)
in CHF Mio.

37

51
47

8.5%

2024

7.4%

20251

-6.9%

NUV in % des 
Nettoumsatzes

Nettoumlaufvermögen

Free Cashflow 
einschl. aufgegebener Geschäftsbereiche

Investitionen 
in % des Nettoumsatzes

Nettoumlaufvermögen

33 31

17
13

9.0%

2024

7.0%

2025

50

43

-13.1%

Strategische 
Investitionen

Instandhaltungsinvestitionen
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1 inkl. Cicomol und RZB (unwesentliche Auswirkungen)

-122

605

2024 2025

+727

• Erhöhung des operativen Nettoumlaufvermögens 

um CHF 13 Mio. durch … 

1. höheren Umsatz

2. Lageraufbau für S4T-Einführung

3. tiefere Investitionsausgaben

4. Akquisitionen

• … überkompensiert durch steuerliche Abfindung für 

Kermi-Split, die Realisierung bedingtes Termingeschäft 

und Kaufpreisaufschub von Akquisitionen

• Rückgang der Investitionsausgaben um 

CHF 9 Mio. (-15.4%) zwischen 2024 und 2025

• Einmalige Investitionen für die Kraft-Wärme-

Kopplungsanlage bei Garant und die 

Einführung von SAP S/4 HANA im 2025 

gebucht worden 

• Weiterer Rückgang wird erwartet

• Free Cashflow durch Veräusserung der 

Division Climate (CHF 665.3 Mio., 2025) 

sowie durch Akquisition von Dimoldura 

(CHF -86.9 Mio., 2024) beeinflusst



Entwicklung der Nettoverschuldung im H2 2025

38

132

125

149

121
10

22

Nettoverschuldung 
30.06.2025

-19

Oper. Cash Flow

2

Zugänge aus 
Leasingverhält-

nissen (IFRS 16)

Aktuelle Steuern

0

Sonstige Nettoverschul -
dung vor Akq . 

31.12.2025

Akq. RZB/Cicomol 
abzüglich 

erworbenem 
Baranteil

2

IFRS-16-
Effekte aus 
Akquisition

en

Nettoverschuldung 
31.12.2025

-28

IFRS-
Verbindlichkeiten

Nettoverschul -
dung ohne 

IFRS 16

-7
(-5.3%)
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Hinweis: Oper. CF = EBITDA – Δ Nettoumlaufvermögen – Investitionen

in CHF Mio.
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Arbonia one Strategie

Highlights 2025

Highlights 2025

Markt Update

Markt Update 

Finanzresultate

Finanzresultate

Ausblick und Guidance
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2026 Prognose – Steigendes EBITDA und tiefere Investitionen 
lassen Free Cashflow wachsen

Organisches Umsatzwachstum 2026 durch:

• Geografische Diversifizierung 

• Breites Produktportfolio von Standard- bis Spezialtüren

• Projektgeschäft und neue Vertriebskanäle

• Disziplinierte Preispolitik

Umsatz

Bereinigtes 

EBITDA

Free 

Cashflow

Weitere Margenausweitung, unterstützt durch

• Energie-Einsparungen durch KWK und vorteilhafte Entwicklung der 
Energiekosten

• Ganzjahreseffekt tieferer Konzernkosten (Reduktion des Konzernstabs, 
des Verwaltungsrats sowie vollständige Vermietung des Hauptsitzes usw.)

• Restrukturierung des Glasgeschäfts

• Weitere Produktivitätssteigerungen und Skaleneffekte

Anstieg des Free Cashflow, unterstützt durch EBITDA -Steigerung und 
rückläufige Investitionsausgaben

• Abschluss des Investitionsprogramms wird Investitionsausgaben senken

• Führt mit wachsendem EBITDA zu Wachstum des Free Cashflow

Prognose für 2026

• 3 – 5% Wachstum Nettoumsatz 1, 
ausgehend von einem Umsatz von 
CHF 622 Mio. im Jahr 2025

• 15 – 20% bereinigtes EBITDA -Wachstum 1 

ausgehend von einem EBITDA von 
CHF 57.3 Mio. im Jahr 2025

• CHF 15 – 20 Mio. Free Cashflow 1

1 ausgehend von stabilen Umrechnungskursen (CHF/EUR von 0.93) und einer normalen Entwicklung der Materialkosten  
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Mittelfristige Prognose (2029) – unverändert

Prognose für Free Cashflow hinzugefügt

• Erhöhung des Marktanteils

• Normalisierung und Erholung des deutschen Markts

• Wachstumsimpulse durch Zinssenkungen

• Verfügbare Kapazitäten  nach Beendigung des Investitionsprogramms

• Marktausweitung:  Entwicklung neuer geografischer 
Märkte und Vertriebskanäle

Umsatz 1

Bereinigtes 

EBITDA 1

Investitionen 

und Free 

Cashflow

• Signifikante Ergebniswirkung durch Automatisierung der grössten 
Produktionsstandorte für Türen bringt Wettbewerbsvorteile und 
Kostensenkung mit sich

• Skaleneffekte 

• Energieeffizienz durch automatisierte, moderne Maschinen 
und KWK-Anlagen

• Verbesserung der Profitabilität und des Cashflows aufgrund tieferer 
Investitionskosten 

• Starkes Entschuldungs -Potenzial bis 2029  dank positiver Cashflow-
Entwicklung

• Aufgrund der jüngsten Inflation würden dieselben Investitionen heute 
deutlich höhere Investitionsbeträge erfordern 

Generalversammlung 2026 | 24.04.2026

2029 Prognose

• Nettoumsatz: CHF 820–850 Mio. im Jahr 2029

• EBITDA-Marge: 14 –15% im Jahr 2029

• Steigerung der Abschreibungen und 
Amortisationen  (ohne PPA 2) auf 6.0–6.5% des 
Gesamtumsatzes mit positiven Steuereffekten 
erwartet

• Rückgang  auf normalisierte 
Investitionsausgaben unter 4%

• Free Cashflow in Höhe von CHF 55–65 Mio. 3

• Ermöglicht eine Dividendenpolitik mit einer 
Ausschüttungsquote von über 30% des 
Nettogewinns  und maximal 50% des 
Free Cashflow 

1 ausgehend von stabilen Umrechnungskursen (CHF/EUR von 0.96), einer wie schon beschriebenen Marktentwicklung und einer normalen Entwicklung der Materialkosten, einschl. Initiativen für organisches Wachstum

2 PPA-Amortisationen erreichten 2025 mit CHF ~17 Mio. ihren Höhepunkt und werden 2026 zunächst auf CHF ~16 Mio. und danach um weitere CHF ~2 Mio. zurückgehen

3 ohne Sondereffekte



Arbonia AG

Amriswilerstrasse 50, CH-9320 Arbon

www.arbonia.com

Vielen Dank!
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